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Schule anders 

Seit mehreren Jahren wird in allen 

rumänischen Schule eine Woche lang das 

Programm Schule anders organisiert, wo 

die Kinderanstelle des Unterrichtes an 

anderen Programmen teilnehmen 

können. Heuer konnte jede Schule selber 

entscheiden, wann dieses Programm in 

ihrer Schule stattfinden soll. In der 

Schule von Saniob und Csuhaj war diese 

Woche zwischen 27 und 31. März. Das 

Ziel dieses Programmes ist, die Schüler 

und Lehrer in solche Programme und 

Aktivitäten einzuführen, die ihren Interessen entsprechen und dadurch 

ihre Fähigkeiten und Begabungen gefördert werden, die Schüler zu 

motivieren und das non formale Lernen in den 

Mittelpunkt zu stehen.  

         Für das Zusammenstellen des Programmes haben die 

Kinder freie Hand bekommen. Bei dieser Gelegenheit können 

die Schulen Kontakte mit anderern Schulen, 

Zivilorganisationen, mit Jugend und Sportvereinen, mit 

Ferienlagern und mit kulturellen und wissenschaftlichen 

Organisationen, mit der Polzei, mit dem Gesundheitsamt usw. 

herstellen.   

In Saniob hat jeder Tag sein eigenes Programm, z.B. 

Umweltschutz, Sport, Literatur und Wissenschaft, Ausflüge in 

eine Stadt jeweils einen Tag lang.  
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Am  1April für 

Matiz Teréz  
und am 2 April für 

 Iván 
Alexandra 
unsere kolleginnen 

  

  

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Ich heiße Tünde, ich lebe 

seit 12 Jahren im 

Sozialzentrum.  

 Ich war im Kindergarten 

und in der Volksschule in 

Saniob. 

        Ich bin jetzt in r 9. Klasse 

in  die Theologisches Lyceum 

Szent László aus Oradea . In 

den letzten Jahren habe ich von 

vielen Leuten viele Eindrücke 

erhalten.  

Viele von Ihnen hatten mir 

geholfen wenn ich als 

kleinkind sehr krank wahre. 

Ich bin  immer dankbar an Frau 

Emese und Sari, für alle die sie 

für uns zusammen mit Herr 

Sándor machen. Das sie immer 

für uns kümmern. 

Ich Danke sr. Serafina das in 

meine erste Jahren hat mir sehr 

viel in Üböngen geholfen, und 

alle unsere Erziherinnen die 

immer für uns arbeiten. 

Ich bin sehr froh das meine 

Paten immer an mich  denken, 

und auch die Familie Mos, und 

Stephanie aus Holland sehr viel 

über mich interesieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mein Ziel ist die Schule fertig 

machen und eine gute Leben 

zu haben. 

 

 

 

Für die kleine Lajos, 
 die verlor seine Mutter 
 

Pelletsunterstützung 

Am 31. März haben wir von der Firma Schweighofen 23,2 Tonnen Pellets 

gespendet bekommen. Das ist ein Teil für das Jahr 2017. Die Heizung ist durch 

diese Firma gesichert. Herzlichen Dank für ihre Unterstützung! 

 

Erzieherische Methoden für schwierige Kinder 

Die Psycholigin Vidia Negrea aus Urgarn gestaltete einen Nachmittag in Oradea 

für den Umgang mit schwierigen Kindern. 

 


